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Knauf GREENSTEEL-Profile optimieren CO2-Bilanz

Stahlleichtbau wird grün

Knauf hat eine neue Profile-Generation für den Stahlleichtbau in sein Sortiment aufgenommen. Die GREENSTEEL-Profile aus CO2-reduziertem Stahl sind ein wichtiger Baustein zur Verringerung des Carbon-Footprints von Gebäuden.

Je energieeffizienter das Bauen im Rahmen der Klimaziele werden muss, umso mehr rücken die „grauen Emissionen“, die in der Konstruktion stecken, in den Fokus. Stahlleichtbau (SLB) ist von Haus aus als ressourcenschonende und flächeneffiziente Bauweise mit geringem CO2-Fußabdruck bekannt. Jetzt wird das SLB-System von Knauf noch nachhaltiger. Die neuen GREENSTEEL-Profile aus deutscher Produktion enthalten rund 20 Prozent Recyclingstahl und verursachen in Summe rund 80 Prozent weniger CO2 als ein vergleichbares Profil aus konventionellem Stahl. Alle GREENSTEEL-Produkte sind nach EN 1050 zertifiziert. 

Durch die ressourcenschonende passgenaue Bauweise wird beim Stahlleichtbau nur so viel Material eingesetzt wie nötig. Schlanke Wandsysteme erhöhen die Nutzfläche und sorgen für mehr Flächeneffizienz. Hervorragender Schallschutz sorgt für mehr Nutzerkomfort. Auch im Bereich Flexibilität und Anpassungsfähigkeit punktet der Stahlleichtbau. Veränderungen der Raumstruktur sind damit deutlich einfacher umzusetzen als mit anderen Bauweisen.

Die neuen Profile SL-C-Profil GREENSTEEL und SL-U-Profil GREENSTEEL bis 150 mm sind auf die Profilmaße der Standard-Trockenbaukonstruktionen abgestimmt. An den Standardmarkierungen sind die neuen Schwerlastprofile BOB als Knauf CW-Profile zu erkennen. 

Weitere Informationen: www.knauf.de
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	Die neuen GREENSTEEL-Profile für den Stahlleichtbau enthallten rund 20% Recyclingstahl und verursachen bis zu 80% weniger CO2. 
(Foto: Knauf/Stefan Ernst)
	



Hinweis zur Bildnutzung:
Die Verwendung von Knauf Pressefotos und Bilddaten darf nur zu Pressezwecken im Rahmen einer Berichterstattung von Knauf erfolgen. Die Weitergabe von Fotos an Dritte ist nicht gestattet.


	Knauf Gips KG (www.knauf.de)
Die Knauf Gips KG, ein Unternehmen der Knauf Gruppe, ist spezialisiert auf Systeme für Trockenbau und Boden, Putz und Fassade. Knauf Trockenbau-Systeme sind ein Synonym für leistungsfähigen Schall-, Brand- und Wärmeschutz an Boden, Wand und Decke. Am Boden sorgen Knauf Fließ- und Nivellierestriche für den schnellen Baufortschritt. Zu den Knauf Putzen zählen Markenklassiker wie Rotband, MP 75, SM700 oder Rotkalk. An der Fassade stehen die Wärmedämm-Verbundsysteme WARM-WAND für energieeffiziente Gestaltung. Neue Maßstäbe setzt die leichte, leistungsfähige und wirtschaftliche Knauf Außenwand.

Knauf Gruppe (www.knauf.com)
Weltweit vereinfachen Knauf Bausysteme das Planen und Bauen, bieten Komplettlösungen und Qualitätssicherheit. Auf dem deutschen Markt ist Knauf vertreten durch die Unternehmen Knauf Bauprodukte (Profi-Lösungen für Zuhause), Knauf Ceiling Solutions (Decken-Systeme), Knauf Elements (Systemlieferant von Bauteilen für Wände, Decken und Dächer), Knauf Design (Oberflächentechnologie), Knauf Gips (Trockenbau, Boden, Putz- und Fassadensysteme), Knauf Insulation (Dämmstoffe aus Steinwolle, Glaswolle und Holzwolle), Knauf Integral (Gipsfasertechnologie für Boden, Wand und Decke), Knauf Performance Materials (veredelte Perlite), Knauf PFT (Maschinentechnik, Anlagenbau), Marbos (Spezialbaustoffe für gebundene Pflasterbauweisen), Richter System (Trockenbausysteme) und Sakret Bausysteme (Trockenmörtel für Neubau und Sanierung).
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